
Patriot und Demokrat.
Eine Verhaftung.

Amletzten Sonntag wurde ei» Mann, »er scintn
Ilamcn Keßler angibt, auf die Anklagt ci» Falsch
münzer zu sein, am Galthause dt» Herrn Xolb, in
dleser Statt gefangen genommen, und inda« hiesige
Gefängniß gesetzt. Einige läge früher sollen, wie
wir derichtet wurden, zwei andere Schurken in Rea>
ding verhaftet worden sein, die Keßler, nebst einer An.
zahl anderer sauderer Vögel al« Gehülftn in ihrem
Geschäft, welche« sie ziemlich »»«gedehnt in Berk«
Sauntp detrirden haben sollen, angegedcn haben.

Spätestes von Merico.
Durch die Ankunft de« Schiffe» Faschion sind Neu-

igkeiten ron Vera Cruz, die bi« i«m soften Mai rel-

Die Beraubung der Diligenee ist bestätigt. Vit
Mannschaft, 7 an der Zahl, ist ermordct worden.
i!ol. Sower« von diesem Staat, Depeschenträger »on
der Regierung an Gen. Scott, befindet sich uiitcr den
GemordettN. Zhre ieichname sind schrecklich verstüm-
«tlt gefunden worden.

E« wird berichtet daß Santa Anna sich zu Rio
Frio mit Ivo» !rupfen befinde.

Gen. Scott gedachte an» susten Zalapa für Pucb-
la zu verlaßen. Gen. Iwigg'« Abtheilung war be-

reit« abmarschirt.
E« befinden sich nahe an SV» krankt Personen in

»ein Hospital zu Zalapa.

Gr»ßbrittanie n.-?on 1805 bi« 1525 wur.

von I»SS bi« >845, KS«. Don drn letztern wurden
inden letzten 10 Jahren li, hingerichtet, welche« ei-
ne geringere Anzahl war, al« im lahe 181.1 allein
hingerichtet wurden?Demnach verbessert sich Groß,
brittanien?oder läßt man die Spitzbuben jetzt da
selbst lauftn ?

Au« einem Parliament« Bericht ergibt e« sich daß
am letzten Neujahr« . läge in den verschiedenen
Schuldner . Gefängnissen in Irland 7K65 Personen
für Schulden in Gefangenschaft fassen. Davon wa-
ren 154 für eine Schuld ron nicht über 2 Pfd. ein-
gesperrt ; 1881 für Schulden ron !> Pfund; 1557
für 10 Pfund ; 782 für 2» Pfund und 2142 für
Schulden über 2s> Pfund.

In ioui«ville, Kentucky, wurden am SSsten Mai
die großen Miethst.ille des Hrn. Z. B- Heager dnrch
Feuer zerstört. Sieben und zwanzig vollblütige Pftr-

um, so wie auch 15 schone Kutschen, und eine große
Luantität Frucht und Heu.

Eine tibertn Konvention versammelte sich letzte

didat für Gouvernör, und M.D, ! h o m a «. vo»
Philadelphia, zu», Kandidat für Canal-Cammißio. j

lexa« Zeitungen bi« zum SSsten'Mai beklage» sich
über Irockniß ; es hatte wahrend zwei Monaten nicht
geregnet, und obscho» die Gewächse ziemlich gut au«,

s.chen, konnten sie es nicht viel länger aufhalten otmc

Die Schisse Rnssia und Jnbilee v'rließen
vor einigen Tagen Neu, Orleans mil elwa
1000 Truppen für Merico.

Die Wbigs in Alltgheny Cannly haben
bereits ihr Cannty-Wahlzellel für die Octo-
ber-Wahl formir» ?George Darsie, E<q ist
»viederum ihr Zandid.it für drn SlaalS-Se-
nat.

Schade, daß dem Manne nicht geholfen
»werden kann ! sprechen oft ?iele von einem
Unglücklichen, dem mit dem zehnten Theile
dessen, was sie an einem Tage verprassen,
vielleicht geholfen wäre.

Neu « Orleans Zeitungen wollen wissen
daß hei dieser Zeit wenigstens 4 dis 5000
Mann, die als Verstärkung der ?lrinee des
Gen Scott ahgefandt wurden, Vera Cruz
erreicht hade» müßen.

S> elbstmor d,?Vorige Woche erhieng
sich ein junge» Man Namens Aaron Trum-
bonr, in Rockbill Taunfchip, Bucks
Was ihn zu dieser raschen That veranlaßte
weiß man nicht.

Geschah l h m R e ch ».?JaS. Smart
wurde von dem Gericht in Mason Caunlp,
Kentucky, zu einer Geldstrafe von 3000 Tha- j
ler verurtbeilt, weil er die Tochter einer
Wittwe Bishrp versuhrt haue.

Das liegende Vermögen der Stadl Phila-
delpbia ist auf 103 Millionen 4ii tausend 380
Tbaler, uud das persönliche Vermöge» auf
28 MiUionen 920 lausend »nd 5 Thaler ab.
geschätzt.

Te r a s.? Der von uns ohnlängst be-
richleie Vergiftungs-Fall balle sich angestell-
ter Untersuchung folgendermaßen Herausge-
stelle : Die Vergiftung ha« nicht aus Absicht,
sondern nur durch ein, allerdings nnverzeih-
licheS Versehen sich zugetragen, indem der
Eigenthumer des Hauses zum Nacken der
Kuchen und Pasteten stalt Poltasche??lrse-
?ik gegeben Halle. Siebenzehn der Gaste
waren gleich gestorben, sechs andere bald da-
rauf und fünfzehn bis zwanzig befanden sich
noch in einer sehr gefährlichen Lage; im
Ganzen halten 57 Personen vom Gift bekom-
men.

Gelehnt und nicht wieder gebracht.
Ein Mann der sich Smilh nannte mielhe.

te vorige Woche ein Pferd und Wagen von
John Weikel von Doylestaun versprach in
einigen Tagen dieselbe »vieder zurück zu brin-
gen, welches er jedoch vergessen hat oder
mulhwillig vernachläßigie. Hundert Tka>
ler Belohnung ist auf die Wiedererhallung
deS PferdeS, des Wagens und für die Ver-
pr,Heilung deS UebelthäterS geboten; oder
25 auf die Erhaltung drS PferdeS und 25
auf die Erhaltung des Wagens.?sMorg.

DerPa B.?Obwohl die Reifenden in
Amerika der Mühe überhoben sind, sich zur
Begleitung einen Paß zu verschaffen, der in
Europa ein unumgängliches Bedürfniß ist,
so ist er doch seit dem Beginn deS merikani-
schen Kriegs mehr in Gebrauch gekommen.
President Polk gab seinem Freund Santa
Anna einen Paß, womit er durch Sturm u.
Wellen, Kanonen und Haubitzen frei bis
nach Vera Cruz kommen konnte, und indirek-
te Erlaubniß hatte die Kiuder Jonathans an-
zugreifen und zu erschießen, wovon er auch
Gebrauch machte. Dieser Paß hatte die ver-
derblichsten Folgen. DaS Volk wird nun
dem Beispiele deS Presidenten folgen, daS
heißt, ihin und seinem Gesolge, am 4. März
1819 auch einen P.iß ausfertigen, womit er

frei durch alle Gegenden paßiren kann,
wo WhigS und ächte Demokraten wohnen,
von Wafchington bis Tennrssee.

DaS Volk von Pennsylvanien steht auch
im Begriff dezn Gouvernör Schunk einen
Paß zu geben, welcher im nächsten Januar
geltend sei» wird, nur weiß man noch nicht
wo Herr Schnnk seine Heimalh ausschlagen
wird, da er bis jetzt keine eigenllichr Heimalh
kalte, waö bei allen Aeintrrjägern von Pro-
feßion gewöhnlich ist ?(L. Beob.

Starb.
In Nazareth, am Sonntag den Slen Juni,

der Ehrw Emanuel R o ndtkaler,
sen., im 82sten Lebensjahr. Am darauffol-
genden Dienstag wnrdeu seine hinterlassene
Gebeine dem Schoß der Erde übergeben.

Wohlfeile Taschenuhren
und Juwelen-Waaren.

Volljuwelirte goldne Le,

/A? für S4O, »varrantirt!
« I W» JacobLadomus,

No. 246 Markt - Straße,

Goldne jever«, »iit vollen Zuwelcn, ov
Silberne do. do. SZ vv
Goldene icpinc«, mit vollen Juwelen, lii 00
Silberne do. 15 00
Silberne Ouariier«, Kg und 10 W
Mit einem großen Assortiment von schönen Znwe-

' 2<« Markt.Straße.
unterhalb der Bten, Philad. >

Zun! IS. »gl2!

V r i e fl i fi e.
Folgendes ist eine Liste der Briefe welche

in letzter Woche in dem AUcntauu Postamt
liegen geblieben sind

James Andreas, Allen Appel, William
Boas, Joseph Beide! man, Peter Brown,
lHeidelberg,Z Charles EsliG,
bach, Eberhard Frederick, Job» Geese, CbaS.
Geidner, Joh» G, s?>hler, Jacob Heß, Han-!
nah Hammel, Jsaac Harater, Anthony Krie-
bel, Susan Kichlein, Lonisa E, Ladenberger,
Jonas Loras, Joh» Moll, Peler Mokr, Ly-
dia Riller, Tilghma» Rupp, Cath. Röhn,
P, S, Seifert, Charles Sassaman,L, Skel. i
den, George Seipel, Jacob Scholl, Henry!
Elattler, John Schwartz, Mary Stöhr, H, >
D, Wolf, Herr Weisel, Daniel Uvundt, I,
Aoung.

E. R. Neuhard, P.M.
Juni 15. 1817.

An Concraktoren:
Personen die wünschen einen Conlrakt ad-

zuschlikßen für die Veränderung der Ci'iirt,
b.ins'Stubk in Lecba Caunly, werden einge«
lade» de» Commißioners in ihrer Ainlsstnbe
in Allenla»», am Donnerstag den 24ste»Ju>'
ni, zu begegnen, um das Gebäude zu «rami-
niren, den Plan der Stube zu besehen, !c.

Die Commißioners werden von jenem Ta-
ge b s den ersten Montag im Juli (sten)!
Vorschläge für besagte Arbeit annehmen.

Auf Befehl der CommißionerS.
lesseM. Line, Schr. !

Jnni IS, ng3m

Attfgcschobcne Court-
Eine ausgrschohene Waisencourt soll ge-

halte» werden in dem Courthause zu Allen-
laun. in und für Lecha Cauntn, am Donner-
stag de» 21sten Jnni, um 1» Uhr Vormil-
tags, woselbst sich ANe, welche Geschäfte zu
verhandel» haben, einfinden mögen. ,

John D. Lawall, Schr.
! Juni 15, ng^n

Die Gesetz e.
Der Zlnlheil dieses Caunlies von den bei

der Sitzung der letzle» Gesetzgebung dieses
SlaarS paßirlen Gesetzen, sind soeben in
meiner AmlSstube in Allentau» erhallen wor-
den, woselbst alle Diejenigen, welche dazu
berechligt sind, dieselben, gegen einen Em-
pfangschein in einem besonders dazu bestim-
ten Buche, in Empfang nehmen können.

Nathan Miller,Proth.
Juni 15. nq3m

(5 » s Soeben erhalten ein gu>
» > »». leS Slssortiment gerolltes

und gehäinerteS Eisen, rundes, scroti, sguär,
flat und Band-Eisen. Edensalls, Juniatta
Nägelruthen, zu haben bei

O- und I. Sager.
Juni IS, »q2m

F ruchtreffe.
Eine vortreffliche Auswahl Fruchtresse so»

eben erhalten und zu verkaufen bei
O. und I. Säger.

Juni IS, nq2m

Schlei fste i ne.
Ein neues Assortiment Schleifsteine soeben

erkalten vou Neu?)ork und Philadelphia,
und zu verkaufen bei

O. und I. Sager.
Juni 15, nq2a»

Verschwiegenheit
Der schreckliche Husten ? die Lungen

sind in Gefahr, die Werke des Zer-störers hal'en angefangen, der Hu-
sten der Auszehrung hat darin die
Todesstimme.
Bist du Mutler? Dein liebes Kind und

irdische Freude hat vielleicht jetzt eine gefähr.
liche Verkalkung?feine Blaßkei» verrälh den
Halt welchen diese Krankheit genommen hat
?sein TodeShusteu durchstecht deine Seele.

Junge Leule, die eben daS Leben betreten,
haben öfters eine Krankheil die ihre schöne
zukünftige Aussichten verdunkeln ; der hek-
tische Husten u»d schwache Glieder verrathen
den Verlust der Hoffnung, aber verzweifle
nicht. Eine Linderung ist zu finden welche
die verwundete Lungen heilen wird, sie ist

Sherman's allheilender Balsam.
Mrß. Allree, die Gallin von William H.

Altree, Esq. wurde als unheilbar aufgege-
ben von Doktor Sewall von Wafchington,

j Ookloren Roe und McElellan von Philadel-phia, Doktoren Roe und Mott von Neuyork.
Ihre Freunde dachten alle daß sie sterbe»
niiisse. Sie halte jedes Ansehen der Ans'
zehrung, und wurde so von ihren Aerzlen er«

klärt?Sherman's Balsam wurde gegeben
und hat sie kurirt.

Frau Garrabrantz, von BullS Ferrp, wur-
de ebenfalls von der Auszehrung durch die.
fei, Balsam geheilt, nachdem alle'andere Mit-
tel ihr Linderung versagt hatten; sie war
zum blosen Skelet reduzirt. Doktor A E Ca-
stle, Zahnarzt, 211 Broadway, war Augen-
zeuge in vielen Fällen wo andere Medizinenfehlschlüge», aber der Balsam operirle gleich
einer Zauberkraft. Doklor E war ebenfalls
Augenzeuge von deren wundervollen Wir-
kungen bei der Heilung von Asthma, welche
niemals fehlt ; Blntspeien, so schreckhaft es
auch ist, kann durch diesen Balsam gänzlich
geheilt werden. Die zerrissene Blutgefässe
werte» kurirt und die Lunge wieder gesund
gemacht.

Ehrw, Henry JoneS, >O3 achte Avenue,
wurde kurirt von Husten und katarrhalische»
Leidenschaft von öi) Jahren Daner. Die er-
ste Dosis verschaff!? ihm mehr Linderung als
alle übrige Medizinen die er jemals genom-
men hat. Doklor L. I. Beals, 19 Delancy
Straße, gab es einer Schwesteriu die an der
Auszehrung lilt, und einer andern die mit
Asthma behaftet war. In beiden Fällen war
der Erfolg geschwind, und gab ihnen wieder
angenehme Gesundheit.

Frau Lncretia Wells, 95 Ekristie Straße,
lilt au Asthma 42 Jahren. Sherman's Bal-
sam ha» sie auf einmal hergestellt, und ist im
Siaude jede» Angriffdurch eine zeilige An-
wendung dieser Medizin abzuhalten. Die-
ses ist wahrlich das große Mittel für Husten,
Verkäliungen, Blulfpeien, Leberbcschwerde»,
und allen Krankheiten des Halses, und eben
für Asthma und Auszehrung.

Preis 25 CenlS und »l per Bettel.
Dr. Sherman's Husten- und Wurm - Lo

zengeS, und Arme» Maun'S Pflaster wird
wie oben verkauft. Doktor Sherman's Oft
W »K Slraße, Neuyork.

ILZ"Die obige Medizinen sind im Buch-
stokr von R. Guth und Eo. zu haben.

Juni 15, 1847. nglJ

Der größte und wohl-
Stock goldenen

Hk» und silbernen
Taschenuhren

Goldne jcpinc«, mit vollen Zuwelcn, 18 Sar>
ret Gehäuse, goldne« Gesicht, K25 bi« 00

Silberne Zniitation Quartier«, b oi>

Goldne'Pen'cil«, I Ki 75 bis 2VN
Goldne Armbänder tßräeeiits) mit lopa«

»ind andern Einsetzungen, Z 50
Echte silberne Theelöffel, ' 4 Sl>
Diamant gespitzte Goldfedern, »ilt soliden sil-

Goldene Ketten, Brustnadeln, Fingerrin-
ge, Ohrringe, und Juwelenwaaren von je-
der Qualität und den nie»
drigsten Philadelphia und Neu Yorker PrH-se» ; goldne und silberne Leye'r, Lepines, »üV

! Ouariier Sockuhren, noch wohlfeiler aIS die
> obigen. Ein Anspruch ist hinreichend um
Käufer zu überzeugen, daß dieS der Ort ist,l
gute und wohlfeile Artikel zu bekommen. Alle
Güter werden zu sein sür
was sie verkauft werde». Bestellungen aus

Z dem Laude werden pünktlich besorgt. Alles
> Gold und Silber wird für baar Geld oder im
Auslausch für Maaren angenommen. Jede

! Art Taschenuhren werden reparirt und war»
ranlirt geirgu Zeit zu hallen. '

..

! N. B. Hch habe eine splendide goldne
Secunden-Taschenuhr, um beim Pserdelrot-

! len ?c. die Zeit zu halten. Ebenfalls : ver.
goldele nnv galvanisirte Taschenuhr, für

' Händler, und alle ander» in mein Fach ge-
! hörige Güler, an L e >v i s L ad o m » S'
! wohlfeile» Uhren- «nd Juwelicr-Handlung,

i No. 413j Marktstraße, oberhalb der Ilten,
Nordfeite, Philadelphia. '

' .

Juni 15. nqlJ

Nachricht
»vird hierdurch gegeben, daß die Unlerzeichne-
icn als Ercrutoren von der Hinterlaßenschaft
des verstorbenen JacobLandeS, letzt-
hin von Ober Milford Taunfchip, Lecha Co ,

ernannt worden sind. Alle diejenigen daber,
welche noch an besagte Hinierlaßenschast im
Rückstände sind, sind ersucht innerhalb Z Moi
nat anzurufen und abzubezahlen,?Und alle
diejenigen, welche noch rechtmäßige Forder-
ungen an gemeldkte Hinterlaßenschaft haben,
sind gleichfalls gebeten dieselbe innerhalb be-
sagter Zeit wohlbestätigt einzudringen, an

William M. Landes, 7<5 , -

Jacol)Ä>. Landes, 5
Juni 15, nqkm

Winters Pserde-Arzt,
ist allhier wohlfeil zu »erkathi».

An die Verkaufer vcn

Kaufmanns - Waaren.

begriffen sind, nach dem Gesetz vom SS. April 184«,
klaßlftzirt.

Klasse, ticense.
Stadt Allcntaitti.

Jesse Schäffer, 14 »7 00
Grim und Reninger, Getränk II 22 50
Selfridge und Wilsou, do I l 22 50
Elias Mertz und Co. IZ 10 00
Ukler und Wagner, Getränk 15 30 00
Edmund R. Neuhard, I? 12 50
Perer Hnber, Getränk 13 15 00

j Samuel Lightcap, do 13 15 00
i Dillingeru. Craig, do 12 18 75
Stephen Barber, 12 12 50
Pretz, Kern u. So. Getränk 9 37 50
O. und I. Säger, 12 12 SV
Guth, Ruhe uud Aonng, 14 7 00^
Joseph Weiß, 14 7 00,
Henry Zimmerman, 13 10 00!
Charles S. Maffey, 14 7 00
Blumer und Busch, 14 700
George Slein, 14 7 00
Andrew Klotz, Getränk, 14 10 50
George Keiper, Bauholz 14 3SO
P. Hoffmau u- Sohn, do 13 5 Ov
Joseph Weaver, do 13 S »0
Nathan Drescher, do 12 5 00
George Neber, 14 7 00
Solomon Gangewer, Bauholz 13 5 i-0
F W- Donowsky, 14 3 50
John B. Moser, 14 7 00
Ludwig Schmidt, 14 7 00

Ephraim Trorel, Getränk 13 15 00
Hersch und Kern, do 13 15 00
Meiyler » Erdman, do 13 15 00
Benneville Aoder, do 13 15 00
Koch und Schall, do 14 10 50

John Schantz, do 14 10 50

Schiffer» und Uerk, Getränk 13 IS 00
Aaron Erdman, do 13 15 00
JameS Weiler, do I? 18 75
JonaS Faust, do 14 10 50
W. S. Weaver, do 12 18 75
A. »nd S K Schultz, do 14 10 50
Joseph Nicholson, do 14 10 50

Nord Whkithall.
Neuben Säger, Getränk 14 10 50
Balliet und Levan, do 12 13 75
Nalhan Peler, do 14 10 50
Joel » Peter Groß, do 13 15 00
D. K. u. D. Wootring, do 14 10 50
Howell, MeKee und Co. 14 7 00
Aaron Eisenhard, Getränk 14' 10 50
Solomon Boyer, do 14 10 50
Owen >». E- Kern, do 14 10 50
John H. Kaull, do 13 15 00
Elias M. Kuntz, do 14 10 50

SüdWheithall.
Alerander W Loder, Getränk 14 10 50
Charles Hillel und Co. Do 14 10 50
Wm. Meendson »nd Co. Do 14 10 50
S. ». E. Stecke! u. Trorel do 13 15 00
Dorney und Ludwig, Bauholz 13 5 00

Samuel Kamp, Getränk 13 15 00
Jonas HaaS, do 14 Itl 50
GF.u.D. O. Stein, do 14 >0 50
John Harmony, do 14 10 5V
Levi Kistler, do 14 10 50
Peler Miller, jnn. Do 14 10 50

Joseph Laubach, sen. Getränk 14 10 50
James Lackey, do 13 IS 00
Nathan Fegcly, 12 12 50
Samuel Saylor, Getränk 14 10 50
Charles Ritter, do 14 10 50
Keck und Säger, do 13 15 00
William Ritter, do 14 10 50
Henry Gütler, Bauhvlz 13 S vv!

Do do GrocerieS 14 3 50i
LewiS Doster, do 14 350

Joseph Witman, Getränk 14 10 50!
Bitling, Bachman ». Co. Do 14 10 50!
TheophiliiS Harlacher, do 14 10 50^Henry Knauß » Sohn, do 14 10 501
E und F, Gerhard, do 13 15 00 !
Solomon Frei uud Co. Do 14 10 50j
John W. OchS, do 14 10 S 0
Jacob Correll, do 13 15 00
Jobn lz Ii» .

DurS Rudy, Getränk 13 15 00
Peter Miller, jun. Do 13 15 00
CkarleS und D. Peter do 13 15 00
Stephen Balliet und Co. 14 7 00
Nathan German, Getränk 13 15 00
George Custard, do 14 10 50
Henry Peter, do » 14 10 50

Knerr und Long Getränk 13 ?S 00
Benjamin Weida, do 14 10 50
Lentz und Hunsicker, do 13 15 00
Jacob Zimerman, do l 4 10 50

Ster Milford.
Reuden Städler, Getffänk 14 10 Bvl
Cbarles W. Wieand, do 11 10 50
Alberl G. Gilkyson, do 14 10 50
Geh,»an und Mrycr, 13 10 00
W'lloughdy Gabel, Getränk 14 10 50

John Jarret, Getränk 14 10 50
Rusiiö A. Greider, 14 7 00
Jesse Klein, do 14 10 50
EharleS Klein, do IS 15 00

Weissenburg.

Joshua Seiderling, Getränk 14 10 S 0
EharleS Helfrich, do 14 10 50
Elijah I. Owen, do 14 10 50

Thomas Craig, Banholz 14 S 50

Gemäß einer Akte der Assembly, bescheinigt
der Unierzrichnele, angestellt von den Com.
mißivnerS von Lecha Caunty aIS Abschätze?,
daß die vorhergehenden Groß- und Klein-
händler in ausländischen und amerikanischen
KaufmonnSgütern, alle Diejenigen sind, die
mir zur Kenntniß gekommen, und daß diesel-
ben klaßifizirt sind. Bezeugts meine Unter,

schrift diesen 7ten Tag Juni, 1847.

Charles Hittel.
Ein SlppellationStag wird gehalten am

Mittwoch den I4ien Juli in der Sommikio-
nerS-AmtSstube; im Fall einige dee erfag-
ten Händler sich beeinträchtigt glauben soll-
ten, mögen sie oder ihre Agenten appelliren
und den Belauf ihrer jährlichen Verkäufe
während dem vorig,n Jahre angeben.
Zun, IS, «q4m

Marktprei fe.
Anickel: per Allen». Easton.

Flaner . . Bärrel »8 50 »8 75
Weizen . . Büschel 175 175
Roggen . . I >2 1 2S

, Welschkorn . 100 lIS
Hafer ... 56 M

! Buchiveizen . 00 KV
FlachSsaamen 123 IIS
Kleesaamen . 4 SO 4 SV

! Timvthysaamen 300 LOO
Grundbeeren 45 7V
Salz ... 45 4S
Butler . . Pfund IS i IS
Unschlitt .

. ! 8 ! »

Wachs . . 2» ! 2^
Schinalz .

. >0 S
Schinkenfleisch 10 10
Seitenstttcke .

! K S
Werken-Garn ! 8 v
Eier ... Dutz. 10 10
Roggen-Whisky Gal. 25 40
Aepfel.WhiSky 27 40
Leinöhl .

.

SS S»

Hickory.Holz. Klafter 4SO SOO

Eichen-Holz . A5O 450

Steinkohlen . Tonne 300 400
GipS. . .

500 S5O

eadingtrMaritprei«
da« Büschel Ks i Äoggen I 10 i Welschkorn l (X> i
Hafer K 0 llenl« ; Flachesaamen I 40 z Kleepiamen

Gpp« k vo ; Flauer da« Barrel S SO.
aI-H amdur g?Waizen Büschel « 00 z Nog.

gen I 10 ; Welschkorn 1 00 ! Hafer «0 ; Gyp« «;
Branntewein ron 2b bi« 2S Ten«« Flauer per Bar-
rel g 7S.

Nebersicht der Märkte.
In Philadelpia.

Saame n.?Kleesaamen bringt »4 SS
bis V 4 37 und FlachSsaamen »l SS.

Flauer». Me hl.?Flanerbringt T 8 2S
bis SH 50 ; Roggen me hl »K 25 und Welsch»
kornmehl »5 25 bis 85 50.

G e t r a i d e. ?Waizen bringt 2 00bi<
210 EIS. ; Welschkorn l 15 EtS ; undßogge«
bring» >2O, EenlS ; Hafer verkaufte an SS

Viehmark t.? DaS Hundert Pfund
Rindsfleisch bring» K Dil bis »7 75 ; Kühe
mit Kälber brachten >5 bis 30 Thaler.-
Schweinefleisch 0t) bis 57 00.

<Hel>i» ii » tK»tzüi»d»nq, giebt sich zu
erkennen durch eiue feurige Gesichtsfarbe, Rö«
the uud Schwäche der Airgeu, unruhigen
Schlaf, dnrch Kopfschmerze» und einen aufge-
regten Zustand.

Wright's indianifchenpflan»
zenpiÜen vertreiben diese traurige Kran»
heit sicherlich, weil sie den Körper von jene»
angesamMellen faulen Säften reinigen, und
von solchen Uureinigkeiten befreien, welche,
wenn sie in den Blutumlauf übergehen, ein
Steigen des Bluts nach dem Kopfe, einen
Druck auf daS Bekirn, und endlich eine Ge-
hirn Entzündung verursachen. Von vier bi<
sechs dieser Pillen vor dem Schl.ifengehen ge-
nommen, und einige Zeit damit angekalten,
wird so vollständig daS Ätnr reinigess, "vdß
Gehirn Entzündung, Schwindel und Kopf-
beschwerden unfehlbar vergehen werden.

U7Z"Hütet euch vor Verfälschungen ! Da<
Publikum wird von «nein nachgemachten Ar-
tikel gewarnt, welcher überzuckert ist, und
,Verbeßer»e Indianische Pillen' genannt w«rd.

schätzbare Medizin kann mitGe-
wißbeit an dein Buchstohr von R. G u » h,
und Eo. in Allentaun, oder bei den Agenten
die in einer ander» Spalle angezeigt sind er-
halten werden.

Leset sich selbst.

HäHN^^^sira« o» hjpts

Ich hatte Rath vo» berühmten Aerzten, und wand-
te alle Mittel für solche Fälle an, aber wurde dabei

>
n cr

schlm^inc r-nd schien ai« wenn eiiie Aufit»

ner Klnrz nachwiese»', rief »leine a» ih-
! rem Ätohr an und verschaffte sich «ine Zlosche r»n ch-
rein Altcraiive.

lang genommen hatte, stellte sich ein« Besserung ein«
ond sie sagten mir daß ihr Alterative mich gänzlich hei-
le» würde. Mitkeiner Hoffnung dennoch, daß ich je
wieder gesund werden würde, setzte, ich fort ihren Alte-
rativ« zu nehmen, bi« ich die vierte Bottel verbraucht
hatte, sich eine plötzliche Veränderung iit

stark, und gut. E« ist liiinvier Mono.

hti« au« meinem System verschwunden. sS
activ undMiiiatze so start al« ich jemal« war?hab»
jetzt neun Pfnnd in zwei Monaten gewonnen. Ich
habe gutt Ursache zu glauben, daß der Gebrauch iheek
schätzbaren Medizin, durch den Beistand «Sötte«, miiy
ron einem unzcitigen lod gerettet hat.

Jvsexy Barbe?,
Poplar zwischen der 7ten und Bten St. Phil«^

Zubereitet nur von Dr. Zavne, Philadelphia, UtiK
wird verkauft bei R. Guth und T» und Lew. Gmichin AUentaUn ; und Simon Rai», in Beihlehem.

Junl IS. ttqzH

Aufgeschobene Court.
Eine aiifgeschvbene Eoukt von Eommoit

PleaS, soll gehalten n>erd«n, am Donnerstag
den S<sten um 10 Übr BermittaDS,
im Sourthause in der Siadt AlletitsuN,
und für Lech« Sauntv, woselbst sich Alle,
che Geschäft» zu verhandeln haben, einfindet
möge».

Nathan Miller,Ploch.
J»ni l»,


